
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Doppeldecker (von Hans Haase, Patrick Kenel, Felix Heinimann u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Doppeldecker&oldid=104839)

Doppeldecker ist die Bezeichnung für verschiedene . Meistens meint man

damit ein Flugzeug, das zwei Paar Flügel übereinander hat. Diese  nennt

man auch Tragflächen. Darüber hinaus gibt es bei den Flugzeugen auch noch sogenannte

 und Vierdecker.

Heute werden keine Doppeldecker mehr für den normalen  gebaut. Man

hat nämlich herausgefunden, dass Flugzeuge mit einzelnen 

aerodynamischer sind. Das heißt, sie können sich in der Luft besser und schneller

. Aufgrund der kürzeren Flügel können Doppeldecker sich jedoch in der

 besser rollen. Deshalb nutzt man sie heute vor allem bei waghalsigen

. Man spricht auch von Kunstfliegerei.

Doppeldecker nennt man auch Busse, die zwei  haben. Solche Busse

fahren zum Beispiel in London, der Hauptstadt von Großbritannien.  sieht

man aber auch in vielen anderen Ländern. Sie werden vor allem als  oder

auch für Touristen eingesetzt, die eine Stadtrundfahrt machen. Auch die 

gab es mit zwei Etagen. Eine Tram ist eine Straßenbahn. In Hongkong, das früher eine

 von Großbritannien war, hat man die Tradition aus London übernommen

und wie die  die Straßenbahnen als Doppeldecker gebaut. Die

Doppeldeckertram gibt es heute noch.

Bei der  nennt man den Doppeldeckerwagen auch Doppelstockwagen,

wegen der zweiten . Damit der Doppeldeckerwagen in alle Tunnel passt, ist

die untere Etage weit unten. In älteren  muss man über eine Treppe von

der Tür nach unten steigen. Eine andere  führt nach oben. Bei den

moderneren steigt man direkt in der unteren Etage ein. Das ist sehr bequem für

, Kinderwagen oder Rollkoffer.

Doppeldecker-Containerwagen gibt es nicht bei uns, weil sie zu hoch für die

 und zu schwer für die Eisenbahnschienen sind. Die Bahn fährt zudem

elektrisch und hat deshalb eine . Die Oberleitung hängt für den oberen

Container zu tief. Ein zweites Deck hat der  nicht. Auf der amerikanischen

Eisenbahn kann man Container stapeln wie auf dem , aber nur zwei

übereinander. Die Container werden an den Ecken fest verschraubt, damit sie nicht

.


